
Ländliche Kerne e.V. 

 in Kooperation mit der NATURA 2000-Station   
„Mittlere Saale“ und der RAG Saale-Holzland e.V. 

            

 
Stellenausschreibung 

 

In Kooperation mit der NATURA 2000-Station "Mittlere Saale" setzen wir als Ländliche Kerne 

e.V. Naturschutzmaßnahmen auf dem Stationsgebiet um. Für die Umsetzung des Vorhabens 

"Habitatmanagement für den Hellen und Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling sowie Förde-

rung des FFH-LRT 6510 (Magere Flachland-Mähwiesen) im Saale-Holzland-Kreis suchen wir 

ab sofort  

 

1 Projektmitarbeitende(r) (m/w/d) 

Management Heller/ Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 

Die Stelle ist aus fördertechnischen Gründen befristet. Eine Fortführung des Vorhabens wird 

jedoch angestrebt.   

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 30 Std./ Woche. Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen 

der erforderlichen Qualifikation voraussichtlich in Anlehnung an TVL. Einsatzorte sind die je-

weiligen Projektgebiete im Saale-Holzland-Kreis. Als Bürostandort steht unsere Dienststelle in 

Crossen zur Verfügung. 

Ziele des Projektes sind die Ermittlung von Defiziten sowie die Wiederherstellung eines güns-

tigen Erhaltungszustands des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings und des FFH-LRT 

6510. Hierzu sollen noch existierende Vorkommen untersucht und durch Managementanpas-

sung aufgewertet werden. Außerdem sollen zusätzliche geeignete Habitatflächen entwickelt 

werden, auf denen sich zukünftig Populationen der Wiesenknopf-Ameisenbläulinge ansiedeln 

können. 

Aufgaben: 

- Bestandskartierungen/ -Kontrollen in besiedelten und potenziell besiedelbaren Habitaten 

der Wiesenknopf-Ameisenbläulinge,  

- Erfassung von Vegetation und Strukturparametern, Defizitanalyse,  

- Ermittlung eines geeigneten Managementregimes und Abstimmung mit den betroffenen 

Landwirtschaftsbetrieben unter Berücksichtigung der aktuellen landwirtschaftlichen Förder-

voraussetzungen, 

- Ausschreibung und fachliche Begleitung landschaftspflegerischer Maßnahmen zur Grün-

landrestitution/ Habitat-Entwicklungsmaßnahmen, 

- intensive Abstimmung und Kommunikation mit Landbewirtschaftern, Eigentümern und wei-

teren lokalen Akteuren sowie dem TLLLR, 

- fachliche Anleitung/Unterstützung der/ des Projektmitarbeitenden für Umweltbildung,  

 

 



 

- naturschutzfachlicher Austausch mit den betroffenen Unteren Naturschutzbehörden, 

TLUBN, fachlichen Kooperationspartnern, ehrenamtlichem Naturschutz, Artenspezialisten, 

- Finanzmittelakquise für das Folgeprojekt zur Maßnahmenumsetzung, 

- Erstellung von Berichten gegenüber dem Fördermittelgeber. 

 

Folgende Anforderungen werden an den Bewerber/ die Bewerberin gestellt: 

 

- abgeschlossenes Studium (Master, Diplom, Bachelor) im Bereich Biologie, (Landschafts-) 

Ökologie, Naturschutz, Landschaftsplanung, Landschaftspflege oder verwandten Studien-

gängen, 

- möglichst vertiefte Kenntnisse in den Gebieten Entomologie, Vegetationskunde, Natura 

2000 sowie Erfahrungen in der ökologischen Geländearbeit 

- gute Kenntnisse im Bereich der Landwirtschaftsförderung, 

- anwendungsbereite Kenntnisse in der elektronischen Datenverarbeitung, insbesondere 

Office-Programme und GIS, 

- Erfahrungen in der Projektabwicklung, Formulierung von Projektanträgen und in der För-

dermittelverwaltung und-abrechnung, 

- Kenntnisse im Naturschutz-, Zuwendungs- und Vergaberecht sind von Vorteil, 

- analytisches Denkvermögen, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit, selbstständiges 

und lösungsorientiertes Arbeiten, 

- PKW und Führerschein (Ein Dienstwagen steht nicht zur Verfügung). 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 20.02.2024 an: 

Ländliche Kerne e.V. 

Ina John 

Nickelsdorf 1  

07613 Crossen 

oder gerne auch per E-Mail an: info@laendlichekerne.de 

Fragen gern unter 036693/2309-16 oder 2309-47 (Frau John/ Frau Teumer) 

 
Hinweis: Aus Kostengründen wird darum gebeten, jegliche Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. 

Sie werden nicht zurückgesandt. Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen werden nach Abschluss 

des Verfahrens ordnungsgemäß vernichtet. 
 
 
 

     
 
 

         Projektträger: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Die Natura 2000-Stationen im Freistaat Thüringen werden gefördert durch: 

 
 

mailto:info@laendlichekerne.de

